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K O N T A K T Z U R B Z

Weihnachtsmarkt naht
Zur Vorbesprechung des Weihnachts-
markts lädt die Kolpingfamilie heute,
Donnerstag, Vertreter der teilnehmen-
den Vereine und private Anbieter ein.
Beginn ist um 20 Uhr im Thomasheim.
Leitung: Franziska Straub-Nobs.

Nabu tauscht sich aus
Zum Informationsaustausch trifft sich
die Nabu-Gruppe Hochschwarzwald
heute, Donnerstag, um 19 Uhr im „Neu-
städter Hof“. Willkommen ist, wer
Interesse an Naturschutzthemen hat.

Für Ältere
Zum Gemeindenachmittag für Ältere
lädt die Evangelische Kirchengemeinde
Neustadt auf Freitag , 21. September,
um 15 Uhr ins Gemeindehaus ein:
Kaffee, Kuchen, eine Kurzandacht und
ein Überraschungsprogrammpunkt.

Grill bei schönem Wetter
Die Naturfreunde laden für Samstag,
22. September, um 17 Uhr zum Mit-
gliederhock mit Grillen beim Natur-
freundehaus ein. Grillgut ist mitzubrin-
gen, für Getränke ist gesorgt. Bei
schlechtem Wetter fällt das Grillen aus.

T I T I S E E - N E U S T A D T

Treff für Familien
Einen Familientag veranstaltet der Ski-
club Bubenbach am Sonntag, 23. Sep-
tember. Treffpunkt ist am Vormittag
an der Bushaltestelle bei der Kirche
zur Bildung von Rad- und Wandergrup-
pen, die um 10 Uhr aufbrechen zur
Grillhütte am Platzberg. Für alle, die
weder Radfahren noch Wandern wol-
len, fährt das Wiesenwägeli durch die
Landschaft zum Platzberg; Abfahrt 11
Uhr bei der Kirche. Die eigenständige
Anfahrt ist auch möglich. Von 12.30
Uhr an gibt es in der Grillhütte Getränke
und etwas gegen den Hunger. Von 13
Uhr an wird gegrillt. Grillgut, Brötchen,
Salate und Getränke werden gestellt.
Nachmittags stehen Unterhaltung, Spie-
le, Sport und Spaß für Kinder, Erwach-
sene und Familien auf dem Plan. Die
Heimfahrt mit dem Wiesenwägele ist
möglich, die Abfahrtszeit wird vor Ort
vereinbart. Ansonsten ist die Heimfahrt
selbst zu besorgen. Bei zweifelhafter
Witterung stehen die Räume im alten
Schulhaus in Schwärzenbach bereit.

E I S E N B A C H

Waldau ganz
olympisch
Aktion für den Nachwuchs

TITISEE-NEUSTADT (gbe). Ausdauer und
Geschick waren gefragt bei der ersten
Kinderolympiade des Ski Clubs Waldau.
30 Jungen und Mädchen kamen dazu ins
Stalterhofstadion. Die Jugendabteilung
des SC hatte neun Spiele vorbereitet, die
Kinder wurden in zehn Dreiermann-
schaften aufgeteilt. Die Disziplinen, die
sie zu bewältigen hatten, reichten vom
Sackhüpfen, Skilaufen und Biathlon bis zu
Schwammwurf, Boule, Melken und Kuli-
in-die-Flasche-versenken. Sogar ein Salz-
stangenessen gehörte dazu. Das Sieger-
trio erhielt einen Pokal und alle Teilneh-
mer bekamen Sachpreise. Außerdem
wurden unter der Schar Gutscheine für
das Badeparadies in Titisee, das Kino in
Neustadt und in den Europa-Park verlost.

Starthilfe für den Beruf
Jobstartbörse am 20. Oktober bietet Schülern und Eltern Einblick und Kontakte

TITISEE-NEUSTADT. Weichen stellen
für ihre künftigen Ausbildungs- und Be-
rufspläne: Das können Schüler aus dem
Hochschwarzwald wieder am Samstag,
20. Oktober. Bei der Jobstartbörse in
der Hans-Thoma-Schule in Titisee-Neu-
stadt präsentieren zahlreiche Unter-
nehmen und Institutionen aus der Regi-
on ihr Ausbildungsangebot.

„Die Jobstartbörsen in der Region sind
schon seit vielen Jahren sehr erfolgreich“,
weiß Fritz Scherzinger, Leiter des Neu-
städter KundenCenters der AOK Südli-
cher Oberrhein, die die Jobstartbörsen
für alle Träger federführend organisiert.
Viele Ausbildungsstellen, aber auch Prak-
tika konnten in den vergangenen Jahren
nach einem Kontakt mit den Betrieben
während der Börse besetzt werden.

„Hier gibt es den Betrieb zum Anfas-
sen“, erklärt Scherzinger, „viele Schüler
machen sich an Ort und Stelle ein Bild da-
von, wohin die Reise gehen wird“.

Ortsansässige Unternehmen stellen
sich mit ihren Chefs oder Ausbildungslei-
tern vor. Auch werden an vielen Ständen
Auszubildende Rede und Antwort ste-
hen. Schulabgänger können so ganz di-
rekt fragen, was der Traumjob bietet und
welche Stärken man mitbringen sollte.
„Authentischer geht es nicht“.

Die Jobstartbörse bietet auch den El-
tern der jungen Leute die Chance, sich
über Berufsbilder und Ausbildungsbetrie-
be, Verdienstmöglichkeiten und Perspek-
tiven zu informieren. Sie erfahren, was
von ihren Töchtern oder Söhnen wäh-
rend der Ausbildung erwartet wird und

welche Karrieremöglichkeiten sich da-
nach bieten. „Deshalb findet die Jobstart-
börse in Neustadt an einem Samstag statt,
da haben alle die Möglichkeit, diese Gele-
genheit zu nutzen“.

Von A wie Arzthelferin bis Z wie Zer-
spanungsmechaniker/in, von Bankkauf-
mann/-frau bis Landschaftsgärtner/in,
Bachelors of Arts, Kraftfahrzeug-Mechat-
roniker/in, Elektroniker/in oder Medi-
engestalter/in – die Liste der angebote-
nen Ausbildungsstellen ist lang. „Kaum
ein Ausbildungsberuf, der nicht dabei
ist“, sagt Scherzinger weiter, „und das
macht die Jobstartbörse so spannend“.

Die Jobstartbörsen sind eine Initiative
der AOK Südlicher Oberrhein, der Bun-
desagentur für Arbeit, Freiburg, der Badi-
schen Zeitung, der Handwerkskammer
Freiburg, der IHK Südlicher Oberrhein
und der Sparkasse Freiburg-Nördlicher
Breisgau. Diese Trägergemeinschaft hat
vor wenigen Tagen vereinbart, die erfolg-
reiche Zusammenarbeit fortzusetzen und
mit dem Erfolgsmodell Jobstartbörse auch
2013 wieder an den Start zu gehen.
–
Job-Start-Börse 2012: Samstag, 20.
Oktober, 9 bis 13 Uhr in der Hans-Thoma-
Schule in Neustadt (Eintritt frei)

Polizeikänguru
Billy gibt Tipps
Vorbeugung in der Schule

EISENBACH (br). Billy, das Polizeikängu-
ru in blauer Uniform, hat bei der dritten
und vierten Klasse der Lichtenbergschule
vorbeigeschaut. Der Besuch gehört zu ei-
nem Vorbeugungsprogramm der Polizei-
direktion Freiburg gegen Kriminalität.

Seit dem erfolgreichen Start 2002 mit
Billy steht das Bemühen um das Wohl der
Kinder im Vordergrund. Ein Hausaufga-
benheft, das die Schüler erhielten, gibt
Hinweise auf Gefahren in Alltagssituatio-
nen. Es soll die Grundschüler starkma-
chen, in schwierigen Situationen „Nein“
zu sagen und richtig zu entscheiden. Die
ausgewählten Themen sollen Mädchen
und Jungen davor bewahren, Opfer oder
Täter von Straftaten zu werden.

Die Dritt- und Viertklässler waren be-
geistert: Zusätzlich zum Hausaufgaben-
heft erhielten sie noch Stundenpläne und
Aufkleber. Die Eltern sowie die Lehrerin-
nen bekamen einen Informationsbrief.

Ein Jahr mit
vielen Erfolgen
Arge Sport stellt Weichen

Vo n u n s e r e r M i ta r b e i t e r i n

E va Ko r i n t h

TITISEE-NEUSTADT. Die sportlichen Er-
folge zu würdigen, das hat sich die Arge
Sport, Arbeitsgemeinschaft der sporttrei-
benden Vereine in Stadt Titisee-Neustadt,
auf die Fahne geschrieben. Jedes Jahr gibt
es hierfür den Abend des Sports. In der
Hauptversammlung im „Jägerhaus“ gab
es einen erfreulichen Rückblick.

Der Vorsitzende Gustl Frey fand, der
Abend des Sports 2011 sei ein voller Er-
folg gewesen. Dieser Eindruck bestätigte
sich finanziell, denn Willi Lehmann wies
einen satten Überschuss aus, der in den
anstehenden Abend investiert wird. Am

17. November werden erfolgreiche Sport-
ler geehrt. Frey zeigte auf, dass 2012 ein
„sehr speziell hervorragendes Jahr“ sei,
setzte es doch Schlagzeilen über Platzie-
rungen bei Deutschen, Europameister-
schaften und sogar Weltmeisterschaften.
Das Rahmenprogramm für den Abend
steht schon. Die „Happy Shakers“ spielen
auf, die Fördergruppe Turnen des TV Neu-
stadt, ein Fußballjongleur und eine Frei-
burger Rock’n’ Roll-Gruppe stellen sich
vor. Diese Woche gingen die Aufforde-
rungsbriefe hinaus, damit die Vereine ih-
re Sportler und Mannschaften melden.

Der Ruderclub Titisee feiert sein 50-
jähriges Bestehen am 6. und 7. Oktober.
2012 ist geprägt von zahlreichen Veran-
staltungen der Feuerwehr Titisee-Neu-
stadt, die 150 Jahre alt wird und dies
übers Jahr verteilt feiert. Das Sportwo-
chenende des SV Hölzlebruck steigt vom
19. bis 21. Juli . 2013 gibt es auch wieder
Skispringen, im Januar den Continental
Cup und im Dezember den Weltcup.

Kein Zögern gab es beim alljährlichen
Vorstandswechsel. Gustl Frey wurde ab-
gelöst von Stellvertreter Fritz Scherzin-
ger, der Alexander Brunner als Vize hat.
Interessiert lauschten die Vereinsvertre-
ter dem Referat von Guido Mattisseck zur
Haftung von Vereinsvorständen. Intensiv
war – wie berichtet – die Diskussion über
mögliche Hallengebühren.

Freitag, 21., Felsele
Da findet die Begehung im Erlebniswald
Felsele statt und nicht, wie durch einen
schrägen Blick in den Kalender ver-
sehentlich berichtet, am 18. September.
Das Bürgerprojekt stellt sich vor und
sammelt neue Ideen. Die Veranstaltung
beginnt um 18 Uhr, Treffpunkt gegen-
über dem Seniorenzentrum St. Raphael.

S O I S T ’ S R I C H T I G

Stolz präsentieren die kleinen Waldau-Olympioniken ihre Urkunden. F O T O : G A B Y B E H A

Die Vertreter der Trägergemeinschaft für die Job-Start-Börse (von links):
Achim Leonhardt (Handwerkskammer), Andreas Kempff (IHK), Wolfgang
Schweizer (AOK), Bärbel Höltzen-Schoh (Agentur für Arbeit), Wolfgang Pop-
pen (Verleger Badische Zeitung) und Marcel Timm (Sparkasse). F O T O : P R I V A T

Die Klassenlehrerinnen Julia Schlenker und Andrea Bruhn-Hirt empfingen
gemeinsam mit ihren beiden Klassen „Billy“, das Polizeikänguru, das von
Beamten der Polizeidirektion Freiburg begleitet wurde. F O T O : G E R T B R I C H T A

Fritz Scherzinger (links) leitet die Ar-
ge Sport, ihm zur Seite steht Alexan-
der Brunner. F O T O : K O R I N T H


